
 

Fuchs– Die fröhliche Weihnachts-Gefühlsjagd 
 

Draußen war es kalt, aber es schneite nicht. Drinnen duftete es nach Tannenzweigen und 

frisch gebackenen Keksen. Die Kinder der Fuchs-Gruppe saßen um einen großen Tisch, auf 

dem bunte Bastelsachen, Glitzer und Sterne lagen.  

Heute war ein besonderer Tag: Sie wollten ihren Weihnachtsbaum schmücken. 

Diego drehte stolz seine rote Kugel in der Hand und rief: „Ich bin voller Begeisterung, weil 

wir am Fuchs -Projekt teilnehmen!“ Eduard strahlte neben ihm und sagte: „Ich fühle 

Neugier. Ich frage mich, wie unser Baum am Ende aussehen wird.“ 

Kethia klebte kleine Herzchen auf seine Kugel und fügte hinzu: „Meine Kugel zeigt 

Liebe!“ Kishana streute vorsichtig Glitzer auf ihre Kugel und seufzte: „Ich fühle 

Hoffnung… und ich würde mich freuen, wenn ich zu Weihnachten Geschenke bekomme!“ 

Julian hängte seine gelbe Kugel gleich neben Kishana und lächelte: „Ich fühle 

Freundschaft. Es ist so schön, zusammen zu basteln.“ Rebar saß ruhig da, während er 

seine Kugel mit Glitzer verzierte, und murmelte: „Ich fühle Ruhe. Das ist so entspannend.“ 

Daniel hüpfte aufgeregt auf und rief: „Ich fühle Überraschung! Fuchs hat gesagt, die 

Sternspitze hat ein Geheimnis!“ Sashvin hielt seine grüne Kugel fest: „Ich fühle 

Dankbarkeit. Ich bin froh, dass ich gesund bin.“ 

Veska schaute ein wenig schüchtern auf ihre Kugel und fügte hinzu: „Ich fühle 

Schüchternheit, aber auch ein bisschen Mut.“ Avisch grinste breit und zeigte stolz seinen 

kleinen Fußballaufkleber: „Ich bin stolz auf meine Kugel!“ Ashvin  strahlte: „Ich fühle 

Zufriedenheit. Meine Kugel glänzt richtig schön.“ Simon  klatschte fröhlich in die Hände: 

„Und ich fühle Freude, weil wir alle zusammen basteln dürfen!“ 

Fuchs hüpfte aufgeregt von Kugel zu Kugel und rief: „So viele Gefühle! Jetzt kommt die 

Überraschung!“ Die Kinder hielten den Atem an, als Frau Gherasim vorsichtig die große 

Sternspitze auf die Baumspitze setzte. 

„Der Stern zeigt ein Gefühl, das uns alle verbindet: Gemeinsamkeit!“ 

 
Die Kinder rückten näher zusammen, lachten und bewunderten den funkelnden Baum. 

Simon blickte in die Runde und sagte: „Wir danken dem Kommunalen Zentrum 
Gütersloh, dass es das Fuchs-Projekt möglich gemacht hat – wir sind sehr glücklich!“ 

 
Ashvin nickte eifrig: „Und wir danken dem Droste-Haus, dass wir an diesem tollen Projekt 

teilnehmen durften – wir fühlen große Freude!“ 

 

Avisch schaute zu Frau Gherasim und Frau Walde: „Wir danken auch unserer Schule, der 
Schulleitung, der OGGS-Leitung und allen Lehrerinnen, Lehrern und 
Fachkräften,der Sekretärin, dem Hausmeister, die uns das schöne Jahr begleitet haben – 

wir fühlen Dankbarkeit und Freude!“ 

 
Fuchs lächelte zufrieden: „Ihr kleinen Fuchs-Entdecker, eure Worte und eure Gefühle 

machen Weihnachten wirklich besonders!“ 

Die Kinder lachten, sprangen fröhlich um den Baum herum und riefen gemeinsam: 

 

„Fröhliche Weihnachten und ein frohes neues Jahr! 


